
Antrag der  
Petra Eberle, Sonja Seyfried, Christa Bonitz, Carolynn Demmel,  Elisabeth Sterff, Reinhard Weber. 
 
Die Gemeinde Seeshaupt soll im Rahmen der internationalen Kampagne von Transfair e.V. „Fairtrade-
Towns“ den fairen Handel auf lokaler Ebene fördern und sich entsprechend der fünf Bewerbungskriterien 
um den Titel einer Fairtrade-Gemeinde bewerben. 
 
Begründung 
Das Leitbild der Gemeinde Seeshaupt erfordert die Teilnahme an der  Fairtrade Towns Kampagne der 
Siegelorganisation TransFair e.V. 
Die weltweite Kampagne „Fairtrade-Towns“ startete im Jahre 2000 in Großbritannien. Seit 2008 beteiligen 
sich auch Kommunen aus Deutschland an dem Wettbewerb. Penzberg ist seit März 2015 Fairtrade-
Gemeinde, Iffeldorf hat gerade den Antrag auf Zertifizierung gestellt. 
 
Fünf Kriterien müssen erfüllt sein, um Fairtrade- Gemeinde zu werden. Nach Erfüllung aller Kriterien und 
Prüfung durch TransFair Deutschland e.V. wird der Titel Fairtrade Gemeinde für zunächst zwei Jahre 
vergeben. Nach Ablauf dieser Zeitspanne erfolgt eine Überprüfung, ob die Kriterien weiterhin erfüllt sind. 
 
1. Es liegt ein Beschluss der Kommune vor, dass bei allen Sitzungen der Ausschüsse und des Rates sowie 
im Bürgermeisterbüro Fairtrade-Kaffee sowie ein weiteres Produkt (Fairtrade-Tee, Fairtrade-Zucker, etc.) 
aus fairem Handel verwendet werden.  
 
2. Es wird eine lokale Steuerungsgruppe gebildet, die die Aktivitäten auf dem Weg zur „Fairtrade-
Gemeinde“ vor Ort  koordiniert. 
Sachstand: Am 27.04.2015 hat sich  die Steuerungsgruppe für die Kampagne zur Bewerbung um den Titel 
einer Fairtrade Gemeinde im Rahmen der Bürgerwerkstatt konstituiert. Sprecherin ist Sonja Seyfried. 
 
3. In den lokalen Einzelhandelsgeschäften werden gesiegelte Produkte aus fairem Handel angeboten und in 
Cafés und Restaurants verkauft bzw. ausgeschenkt. 
Sachstand: Ausgehend von dem Kriterienkatalog müssen dazu in Seeshaupt zwei Einzelhandelsgeschäfte 
und ein Gastronomiebetrieb mit Fairtrade-Produkten vorhanden sein. Bereits jetzt ist das in Seeshaupt erfüllt. 
Die Steuerungsgruppe übernimmt die Anwerbung weiterer Partner. 
 
4. In öffentlichen Einrichtungen wie Schulen, Vereinen und Kirchen werden Fairtrade-Produkte verwendet 
und es werden dort Bildungsaktivitäten zum Thema „Fairer Handel“ durchgeführt. 
Sachstand: Ausgehend von dem Kriterienkatalog müssen in Seeshaupt  jeweils eine Schule, ein Verein und 
eine Kirche gefunden werden, die Fairtrade-Produkte verwenden und die Bildungsaktivitäten zum Thema 
Fairer Handel durchführen.  
Sachstand:  Die Steuerungsgruppe hat die die Anwerbung dieser und weiterer Partner bereits begonnen. 
 
5. Die örtlichen Medien berichten über alle Aktivitäten auf dem Weg zur Fairtrade-Gemeinde . 
Sachstand: Im Kriterienkatalog werden mindestens vier Artikel pro Jahr gefordert.  
Die Steuerungsgruppe übernimmt die Pressearbeit und sammelt die erschienenen Artikel. 
 
Neben der Erfüllung dieser inhaltlichen Kriterien ist ein Gemeinderatsbeschluss zur Teilnahme erforderlich. 
Die Chancen der Gemeinde Seeshaupt in absehbarer Zeit die Auszeichnung „Fairtrade Gemeinde“ verliehen 
zu bekommen, sind als gut zu bezeichnen. 
 


